
s 1. Verhehrswesen.

b. Pferdebahn Cassel-Wolfsangel*.

I. Strecke Altmarkt-Wolfsanger-Bad Louisenthal (früher Bad Wolfsanger):
Vom Altmarkt nach Wolfsanger: 7 00 **, 7 30 , 800 , 8 30 , 9 00 , von da ab alle 15 Minuten

bis Abends 8 Uhr, dann 8 30 , 9 00 , 9 30 *, 10 05 , ll 05 *.

Von Ihringshäuser Allee nach Wolfsanger 7 Minuten später, als vom Altmarkt.

II. Strecke Bad Louisenthal (früher Bad Wolfsanger)-Wolfsanger-Altmarkt:
Von Wolfsanger nach Altmarkt: 6 30 **, 7 14 *, 7 37 , 8 07 . 8 37 , 8 53 , 9 14 *, 9 22 , 9 44 *, 9 5 *, von

da ab alle 15 Minuten bis Abends 7 37 , dann 8 07 , 8 37 , 9 07 , 9 37 , IO 37 .

Von Ihringshäuser Allee nach Altmarkt 15 Minuten später, als von Wolfsanger.

**) Nur Wochentags.
*) Nur von und bis zum Depot in Wolfsanger.

Die Züge haben am Altmarkt Anschluss an die Stadteisenbahn nach Bettenhausen

Bahnhof etc.

Fahrpreise: Altmarkt—Wolfsanger Allee 10 Pf., Wolfsanger Allee—Bad Wolfsanger
10 Pf., Schützenstrasse*—Wolfsangep (Schule) 10 Pf.. Altmarkt—Wolfsangel* (Schule) 15 Pf.,
Schützenstrasse—Bad Wolfsangel* 15 Pf., Altmarkt—Bad Wolfsangel* *20 Pf., Altmarkt—Bad
Wolfsanger (Rückfahrkarte) 30 Pf.

D. Miethwagen.

Besondere Bestimmungen zum nachfolgenden Droschken-Tarif.

a. Für die (nur vom Zweispänner aufzunehtnende) fünfte Person ist ein besonderes Aufgeld
von 30 Pfg. für jede Tour bis zu 2400 Meter bezw. für jede Viertelstunde im Stadtbezirk

 und von 50 Pfg für jede Fahrt im Aussenbezirk zu gewähren.

b. Für ein Kind unter 12 Jahren, in Begleitung Erwachsener, ist nichts zu zahlen; 2 Kinder

dieses Alters in und ohne Begleitung Erwachsener werden für eine, 3 oder 4 Kinder

dieses Alters für zwei erwachsene Personen berechnet.

c. Für Personengepäck bis zu 10 Kilogramm ist Nichts, für Gepäckstücke bis zu 25 Kilo

sind 10 Pf., für jedes schwerere Gepäckstück 20 Pf. für die ganze Fahrt im Stadtbezirk,
der doppelte Preis für die Fahrt nach den Aussenorten unter B. des Tarifs zu zahlen.

d. Für dio Mitnahme eines Hundes hat der Fahrgast für die ganzo Fahrt sub A. und B. des

Tarifs 20 Pf. zu zahlen.

e. Für das auf Verlangen des Fahrgastes zu bewirkende vollständige Abbauen der Droschke

hat der Kutscher 20 Pf. zu beanspruchen.

f. Für Nachtfahrten, welche nicht aus der Fahrt oder vom Halteplatz, sondern aus der

Droscliken-Anstalt geleistet werden, ist ein Aufgeld von 50 Pf. für das besondere An

spannen zu gewähren.

g. Die Anfahrt vom nächsten Halteplatze bis zur Einsteigestelle und das Zürückfahren eines

bestellenden Boten bis dahin ist unentgeltlich zu leisten; erfolgt sie von einem entfernteren

Halteplatz, so ist sie mit 10 Pf. besonders zu vergüten.

h. Bei allen Tourfahrten (A. I, III und B des Tarifs) ist für 5 Minuten langes Warten
bis zum Einsteigen bezw. Wieder-Einsteigen Nichts, dagegen sind für jede ferneren 5

Minuten Wartezeit 10 Pf, zu zahlen.

i. Wird eine bestellte Droschke nach der Anfahrt vom Fahrgast nicht benutzt, oder die

Benutzung bezw. Weiter-Benutzung rechtmässig (nach §§. 10 bis 13 des Reglements)
verweigert, so ist dem Kutscher das Fahrgeld für eine Tour und eine Person (50 Pf. bei
Tage und 1 Mark bei Nacht) zu gewähren. Gleichen Anspruch hat der Kutscher, wenn
durch ein weder von ihm noch vom Concessionar verschuldetes Hinderniss die zum Theil

ausgeführte Fahrt nicht vollendet wird. Dagegen hat der Kutscher Fahrgeld nicht zu
beanspruchen, bezw. das schon empfangene zurückzugeben, wenn durch sein V erschulden
oder durch eingetretene Unbrauchbarkeit seines Fuhrwerks die Fahrt nicht geleistet oder

unterbrochen wird.


